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⇒ Wohlordnungssatz ⇒ Auswahlaxiom

⇒ Zorns
hes Lemma (stark)(Gödel-Cohen) Das Auswahlaxiom ist unabhängigvon ZF (den Zermelo-Fraenkel -Axiomen der Mengenlehre).
(M, <) geordnet

A Anfangsstü
k ⇔ a ∈ A und b < a impliziert b ∈ A

M(a) := {b | b < a} ⊂ M Abs
hnitt von M

(M, <) wohlgeordnet
A Anfangsstü
k von M ⇔ A = M oder A = M(a) wo a = min(M \A)

A ∼ B ⇔ A und B sind ordnungsisomorphSind M1 und M2 wohlgeordnet, so gilt:
M1 ∼ A2 ⊂ M2 (A2 Anfangsstü
k)oder M2 ∼ A1 ⊂ M1 (A1 Anfangsstü
k)(und: A1 bzw. A2 sind eindeutig bestimmt)d.h. Je zwei Ordinalzahlen sind verglei
hbar.(Folgerung) Die (Klasse der) Ordinalzahlen ist wohlgeordnet.Ordinalzahlen (Repräsentantensystem) (analog N)ist kleinste Klasse mit ∅ und abges
hlossen bzgl.Na
hfolgerbildung ω ∪ {ω} und Vereinigung ⋃

{ωi}es gilt ω = {a | a < ω}und ω ≤ ω′ ⇔ ω Anfangsstü
k von ω′Kardinalzahlen (Repräsentantensystem)(Folgerung) Je zwei Kardinalzahlen sind verglei
hbar,und die (Klasse der) Kardinalzahlen ist wohlgeordnet.Repräsentanten |S| := ω, die kleinste Ordinalzahl mit |ω| = |S|
0 < 1 < 2 < · · · < ℵ0 < ℵ1 < · · ·(Kontinuumshypothese) |ℵ1| = |R| =
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∣(Gödel-Cohen) ist unabhängig von ZFC (d.h., ZF plus Auswahlaxiom).(SS 07) Grundideen 19 [ 3. Mai 2007 1.12 22.5. ℄


